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Hagesneuigkeilen .
Baden .

** Karlsruhe , 20 . Aug . Die Lehrer -

organi sten Badens haben behufs einheit¬
licher Regelung ihres Organistengehaltes zwei
Kommissionen gewählt , welche durch Fragebogen
an die einzelnen Organisten Erkundigungen ein¬

ziehen und auf Grund dieses Materials mit den
obersten Kirchenbehörden in Verhandlungen ein-

treten . Eine Kommission ist in Heidelberg
für evangelische Organisten , die andere ist in

Freiburg und vertritt die Interessen der kath.

Lchrerorganisten .
ff- Daxlanden , 20 . Aug . Am Rhein ,

etwa SO Meter oberhalb der sog. Grundwafser -

brücke im Dickicht, da , wo der Rhein sich in ' s

Ufer hineindrängt , wurden gestern Nachmittag
Kleider , Uhr , Stiefel , Stock , Hut , sowie ein

Portemonnaie mit 15 Pfg . Inhalt gefunden .
Vorgefundene Visitenkarten lauteten : Karl Geißle ,
Ettlingen , Rheinstraße . Ob hier Selbstmord
vorliegt oder ob der Betreffende beim Baden
ertrunken ist, ist noch nicht aufgeklärt .

** Wies loch , 20 . Aug . Amtlich wird jetzt

festgestellt , daß das als Bauplatz für eine neue

Irrenanstalt bestimmte Gelände auf der

„ Wilhelmshöhe " zu irgend welchen Bedenken

keinen Anlaß gibt .
-s- Mannheim , 20 . Aug . Hier soll nun¬

mehr in Aussicht genommen sein , auf den beiden
äußeren Schloßplätzen die Standbilder des
Kurfürsten Karl Ludwig und des Groß -

herzogs Karl Friedrich zu errichten . Mit
deren Ausführung wird dem Vernehmen nach
im bevorstehenden Spätjahr begonnen werden .

1- Konstanz , 20 . Aug . Wir haben eine

schwere Gewitternacht hinter uns . Um 2 Uhr
schlug der Blitz in Wollmatingen in das

Doppelhaus des Quirin und Theodor Stadel¬
hofer und zündete . Die Bewohner konnten sich
und das Vieh mit knapper Noth retten . Nur
ein Schwein kam in den Flammen um . In
kurzer Zeit griff das Feuer auch auf das

Gasthaus zur „Linde " , Eigenthum der Wittwe
Oehri über . Im Ganzen sind drei Wohnhäuser ,
drei Scheunen , sowie Fahrnisse und Futter -

Aeuiiretorr . 44 )

Die Erde« des alte« Kernhsld .
Original - Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)

Burgau blieb bei diesem Gedanken plötzlich
erschreckt stehen .

„Den Teufel auch," murmelte er, „das hieße
dem edlen Herrn ja tatsächlich in die Hände
arbeiten . Er wäre selber ein Narr , wenn er
diesen Brief nicht als Mittel benutzte, die Hexe
in ' s Tollhaus schaffen zu lassen und das von
Staatswegem Wenn ich nur wüßte , worauf sie
mit ihrer Drohung so sicher zu fußen vermöchte ,
denn daß etwas daran ist , bewies mir seine
Fahrt nach dem Hafen und vor Allem seine
Vermummung . Wir haben ein häßliches Skelett
in der Vergangenheit , Herr Lambrecht , und das
heißt Madame Winslow . "

Er setzte sich in 's Sopha , nahm den Brief
wieder heraus und überlegte .

« Wenn ich dieses Schriftstück dem Polizei¬
herrn brächte, " kalkulirten seine rastlos arbeitenden
Gedanken , „ihm meine Entdeckung am Hafen
wittheilte , dann würde er mich einfach für einen
Phantasten , mindestens für mystifizirt halten .
Es hieße sein Vertrauen auf ' s Spiel setzen , da

vorräthe dem Feuer zum Opfer gefallen . Der

Schaden wird auf 60 000 Mk . geschätzt. Alles

ist versichert.
Deutsches Reich.

Cronberg , 20 . Aug . Heute Vormittag
11 Uhr wurde in Gegenwart des Kaisers und
der Kaiserin bei regnerischem Wetter das Denk¬
mal des Kaisers Friedrich von Uphues
enthüllt . Im Thalgrunde hatte das 80 . In¬
fanterie - Regiment Aufstellung genommen , das

auch die Ehrenkompagnie stellte . Ein zahlreiches
Publikum , Kriegervereine mit ihren Fahnen und

Schulen hatten den Denkmalsplatz umstellt . Am

Kaiserzelt hatten sich die Ehrengäste versammelt ,
darunter die Spitzen der Zivil - und Militär¬

behörden » der englische Botschafter , die Herren
vom Hofstaat der verstorbenen Kaiserin Friedrich .
Fanfarenklänge kündeten das Herrannahen der

Fürstlichkeiten an . Das Kaiserpaar erschien
mit den gleichen fürstlichen Gästen wie gestern
in Homburg und dem Großherzog und der

Großherzogin von Baden , die von dem

Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen von der Bahn abgeholt worden
waren . Der Kaiser , der die Uniform des
1 . Garde - Regiments trug , ritt die Front der

Ehrenkompagnie ab und begab sich unter den

Klängen von Koslecks „Kaisergruß " vor das

Kaiserzelt . Nachdem Landrath v . Meister eine
Rede gehalten hatte , fiel die Hülle des Denk¬
mals , wobei das Militär präsentirte und die
Musik den Präsentirmarsch spielte . Während der

„Sängerbund " die Kaiser -Hymne sang , ritt der

Kaiser zuerst und allein nach dem Denkmal und

legte einen Kranz nieder , dann folgten die
anderen Herrschaften . Der Kaiser führte die

Grobherzogin von Baden zum Denkmal » der

Kronprinz führte die Kaiserin . Der Kaiser
zeichnete den Professor Uphues durch eine längere
Ansprache aus . Der Bürgermeister von Cronberg ,
Jamin , übernahm dann das Denkmal in den

Schutz und Schirm der Stadt und brachte das

Hoch auf den Kaiser aus , das mit brausendem
Jubel ausgenommen wurde und von den Bergen
des Taunus widerhallte . Die Musik spielte die

Nationalhymne , während noch zahlreiche Ab-

ordnungen Kränze niederlegten . Die Majestäten

der geringste Angriff auf den ehrenwerthen

Herrn Lambrecht mich in seinen Augen verwirrt

erscheinen läßt . Daß also Madame Winslow

für diesen Brief in ' s Tollhaus wandern müßte ,

steht bombenfest , paßt mir aber durchaus nicht ,
weshalb das kostbare Schriftstück bis zur ge¬

legenen Stunde in meinem Verwahrsam bleibt . "

Nachdem der Agent zu diesem Entschluß

gekommen, überlegte er , was nun geschehen müsse.

Er war überzeugt , daß Lambrecht weder von

seiner Person , noch von seinem geheimen Amte

eine Kenntniß besaß , daß er sich ihm somit in

privater Weise am besten nähern konnte . Sein

Plan war nach kurzem Nachdenken fertig .

Ohne Umstände öffnete er auf ' s Neue den

Brief , studirte die Handschrift und begann auf
einem ähnlichen Bogen Papier einen anderen

Brief in englischer Sprache , welche er voll¬

kommen beherrschte. Die
^

Nachahmung der

Schrift war geradezu verblüffend , der Inhalt
aber wesentlich verschieden , derselbe lautete :

„Mr . Lambrecht ! — Die beiden Enkelinnen des

verstorbenen Bernhold reisen mit dem Dampf¬

schiff „Austria " nach Amerika . Ich möchte mich

Ihnen anschließen , doch fehlt es mir an Geld .

Bringen Sie mir morgen Abend zehn Uhr

fünfhundert Louisdors . — Ich werde an der

Brücke am Hafen stehen . Alles Uebrige sei

dann für ewig vergraben . Der Ueberbriuger ist

verweilten noch eine Zeit lang im Gespräche
mit mehreren Ehrengästen . Nachdem das
80 . Regiment einen Parademarsch ausgeführt
hatte , begaben sich die Herrschaften nach dem
Schloß . Dort fand ein Frühstück zu 14 Ge¬
decken an der Familientafel und 10 Gedecken
an der Marschallstafel statt .

* Dresden , 20 . Aug . Der Kaiser sandte
der Wittwe des verstorbenen Kriegsministers
Edler von der Planitz ein aus Homburg
v. d . H . datirtes herzliches Beileidsschreiben .
Auch die Königin - Wittwe Carola sprach ihr
Beileid aus .

Berlin , 19 . Aug . Ueber den „Triumph¬
zug " des Oberleutnants Hildebrandt
durch die Straßen von Gumbinnen wird der

„Königsb . Hart . Ztg ." von dort geschrieben :
Im Publikum herrscht über diese Ehrung nur
eine Stimme , und das ist die der allgemeinen
Entrüstung . Denn einmal ging die ganze Kaval¬
kade nur wenige Schritte am Kirchhofe vorüber ,
wo der Kamerad der Herren , der erschossene
Leutnant Blaskowitz , begraben liegt , und

andererseits wohnt der Vater des Erschaffenen ,
Pfarrer Blaskowitz , dessen Herz wohl immer
noch blutet , im hiesigen Kreise — wenige Kilo¬
meter von dem Bahnhof , auf welchem vor

einigen Monaten die Leiche seines Sohnes ein¬
traf und auf welchem jetzt Hildebrandt mit

fürstlichen Ehren und mehrfachen „Hurrah " ab¬

gebracht wird . Gleichzeitig wird hier die Frage
allgemein besprochen : „Woher bekommen die

Herren — wenn es blos eine augenblickliche ,
unter dem Einfluß des abgehaltenen Abschieds¬
festes entstandene Eingebung war — die erste
Garnitur mit Helmbusch und Allem , was dazu
gehört gleich her ? Diese Sachen liegen auf der

Regimentskammer , und ihre Ausgabe kann , wie
die ganze Eskorte , nur durch Parolebefehl an¬

geordnet worden sein." Darnach liegt die Ver -

muthung nahe , als ob die Anordnung dienstlich
nicht nur genehmigt , sondern auch befohlen sei.
Das aber wäre geradezu unverständlich , daß
das ganze Arrangement schon im Voraus ange¬
ordnet war und dienstliche Genehmigung ge¬
funden hatte . Prinz Albrecht von Braunschweig
wurde bei seiner letzten Anwesenheit nur mit

ein harmloser Commis , er wird auch mitreisen ,
geben Sie ihm gleich Antwort mit , also ja
oder — nein !"

Burgau las seinen Brief noch einmal durch ,
freute sich an den orthographischen Schnitzern ,
welche ihm im Englischen von selbst in die Feder
geflossen waren , und der trefflich gelungenen
Nachahmung der Handschrift . Dann verschloß
und petschirte er das Schreiben mit einem Geld¬
stück und verwahrte das Original sorgfältig in
feinem Sekretär .

Wenn jetzt nur der Wellmann käme , er
mußte doch erst die Gewißheit haben , daß die
Damen im Hotel auch wirklich abreisen würden ,
weil Lambrecht sich jedenfalls erst darnach er¬
kundigte , bevor er auf den Leim ging .

Da klingelte es vorsichtig . „Wellmann !"

sagte Burgau lächelnd , „er fürchtet Dame
Winslow ."

Er war es wirklich und sah ganz vergnügt
aus , als der Agent öffnete .

„Hier ist der Brief mit dem Gelde, " sagte
er » als sie das Wohnzimmer betraten . „ Mein
Kapitän ist , Gott sei Dank , schon etwas munterer
und zuversichtlicher . Habe den Brief an Fräulein
Duplat gelesen , bin wirklich gerührt davon
geworden , die ehrliche Seele ! — Selbst der
Herr Senator schien beim Lesen ein menschliches
Rühren zu empfinden . Er las lange daran .



zwei Spitzenreitern zur Bahn gebracht ; Herr
Hildebrandt mit zwei Eskorten , die je eine
Schwadron stellte , denn es waren in einer Es¬
korte nur braune , in der anderen nur schwarze
Pferde . Bezeichnend für die Stimmung der
Stadt ist es , daß hier vor einigen Tagen
mehrere Bürger (als Protest gegen die Hilde -
brandt '

sche Affaire ) ostentativ vierspännig durch
die Straßen fuhren .

" Diesen „ Protest " hätten
sie sich unseres Erachtens schenken können. Sonst
aber haben die Blätter recht, die dazu bemerken :
Vergebens wartet man auf eine Erklärung der
Militärbehörde , daß der Bericht unbegründet
gewesen oder daß die nothwendige Rüge einer
Ausschreitung erfolgt sei.* Danzig , 21 . Aug . (Bert . Tagebl .) Ein
hier auf Urlaub weilender Unteroffizier er¬
schoß sich und seine Braut .

* Schwerin , 20 . Aug . Infolge Genusses
giftiger Pilze starben der Schriftsetzer
Wagner , sein elfjähriger Sohn und seine
neunjährige Tochter , während seine Frau
hoffnungslos darniederliegt .

Essen a . Ruhr , 19 . Aug . In vergangener
Nacht versuchten drei in dem hiesigen Gefängniß
untergebrachte Sträflinge auszubrechen .
Sie waren bereits bis auf ' s Dach des
Gefängnißgebäudes gelangt und machten schon
Versuche , sich von dort auf die Straße herab -
zulassen , als ein Aufseher sie bemerkte . Der
Aufforderung des Aufsehers , in 's Gefängniß
zurückzukehren , leisteten die Ausbrecher keine
Folge , worauf der Beamte mit seinem
Revolver einen Schuß auf sie abgab . Einer
der Ausreißer wurde in die Schulter getroffen ,und erst dann zogen sich die übrigen nach
Freiheit Dürstenden wieder in ihre stille Klause
zurück. Der Verwundete wurde in 's Kranken¬
haus gebracht .

Kassel , 20 . Aug . (Frkf . Ztg .) Auf dem
ehemaligen Friedhof nächst dem Lurherplatz ist
aus Anlaß des heutigen lOOjähr . Geburts¬
tages des letzten Kurfürsten von Hessen ,
Friedrich Wilhelm I . , seine Grabstätte
prachtvoll geschmückt und das Ziel zahlreicher
Besucher . Heute Früh fand eine Andacht an
der Grabstätte ohne Ansprache mit Choralmusik
statt . Deputationen der althesfischen Ritter¬
schaft , ehemalige Angehörige kurhessischer Regi¬
menter . Offiziere wie Mannschaften , Vertreter
der hessischen Rechtspartei legten Kränze mit
weiß - rother Schleife mit Widmung am Grabe
des Kurfürsten nieder .

Magdeburg , 19. Aug . Einen Doppel¬
selbstmordversuch unternahmen in einem
Gasthause in der Lübeckerstraße der Sergeant
Röder vom 27 . Infanterieregiment und ein
junges Mädchen , das er als seine Schwester
ausgegeben hatte ; die Persönlichkeit derselben
ist noch nicht festgestellt . Beide wurden mit
geöffneten Pulsadern auf ihrem Zimmer gc-
funden , doch hofft man , sie am Leben zu erhalten .

machte ein sehr ernstes Gesicht und versiegelte
den Brief schweigend.

„ Erwartete wohl einen langen Gevatter¬
klatsch dabei, " meinte Burgau trocken, „ hat der
Kapitän die Nachschrift üinzugefügt ?"

„ Versteht sich , Sie scheinen ihm gewaltig
imponirt zu haben , Herr Burgan !"

„Das könnte nichts schaden. Waren Sie
heute schon bei Ihren Damen ?"

„Ja , scheinen sehr niedergedrückt zu sein,
besonders Fräulein Klaudia , der das Herz immer
gleich aus den sanften Augen scheint. Der
Andern merkt es kein Mensch an . Donnerweg ,
Herr Burgau , ist das ein Frauenzimmer , schade ,
daß ihr die Bernhold ' schen Millionen nicht zu¬
fallen , die würde hier die erste Geige spielen ."

„Na , werde ja nun selber sehen , ob Sie
recht haben , alter Junge ! " meinte Burgau
lachend , „ warten wohl auf Antwort vom Kapitän . "

„Freilich thun sie das , ich sagte , daß ich
jetzt erst den Kapitän sprechen könne. Wie wollen
Sie sich denn bei den Damen einführen ? Ich
muß doch Bescheid wissen.

"

„Allerdings , ich werde sagen , daß der Ge¬
fangene scharf überwacht werde und ohne meinen
Beistand das Schreiben des Fräuleins nicht
uneröffnet erhalten hätte . Daß ick mit der
Polizei bekannt , deshalb auch im Stande ge-

* Eisenach . 21 . Aug . Der verstorbene
Rentier Gauff vermachte der Stadt
152000 Mark zur Errichtung eines
Siechenhauses .

München , 19 . Aug - Der sozialdemo¬
kratische Magistratsrath Eduard Schmid hat
unter Hinweis auf die Kunstabstriche des
Centrums in der Abgeordnetenkammer im
Magistrat den Antrag gestellt , Magistrat und
Gemeindekollegium wolle beschließen , es mögein den Haushaltsplan der Stadtgemeinde ein
Ausgabeposten in der Höhe von vorerst 25000
Mark eingestellt werden , der dem Magistrat
alljährlich neben den bisherigen Aufwendungen
zur Förderung der Kunst , sowie zum Ankauf
moderner Kunstwerke zur Verfügung stehen soll.

Bamberg , 18 . Aug . Leutnant FürstKarl v. Wrede vom 1. bayerischen Ulanen -
Regiment kam heute Früh mit seinem Pferde
zn Fall und trug , der „Post " zufolge , bei dem
Sturze so schwere Verletzungen davon , daß an
seinem Aufkommen gezweifelt wird .
Fürst Wrede machte vor einiger Zeit durcheinen nächtlichen Umzug viel von sich reden .Er wurde dafür zu mehrtägigem Zimmerarrest
verurtheilt .

— Die Parteileitung der deutsch¬
freisinnigen Partei richtet an die deutsch¬
freisinnigen Reichstagswähler des Wahlkreises
Forchheim - Kulmbach die dringende Auf¬
forderung , bei der Stichwahl Mann fürMann für den liberalen Kandidaten Fabrik¬
besitzer F . Faber zu stimmen .

Oefterreichische Monarchie .* Graz , 21 . Aug . ( Lokalanzeiger .) In
Steiermark richtete ein Wolkenbruch
großen Schaden an . Eine Person ist ertrunken .* Meran , 21 . Aug . (Lokalonzeiger .) Ein
gestern Nachmittag nicdergegangener Wolken¬
bruch richtete großen Schaden an . 2 Personen
wurden getödtet . Eine Mühle und viele Brücken
sind eingestürzt . Es ist noch unbekannt , ob noch
Personen unter den Trümmern verschüttet liegen .

Schweiz .
Bern , 20 . Aug . Der Bundesrath unter¬

sagte elf in den Kantonen St . Gallen ,Waadt und Wallis ansässigen Frauen¬
orden und Kongregationen auf Grund der
Bundesverfassung unter Ansetzung einer
Frist von 90 Tagen für die Ordnung ihrer
Verhältnisse den weiteren Aufenthalt in
der Schweiz . Die Regierungen der drei ge¬
nannten Kantone wurden mit der Vollziehung
des Ausweisungsbefehls beauftragt .

— Wieder ein Attentat auf ' die
Gotthardbahn . In einer der letzten Nächte
wurde wiederum ein Dynamitattentat auf
die Gotthardbahn versucht . Eine Dynamit¬
patrone wurde zwischen Como und dem St .
Gotthard vorgefunden . Die Patrone war an
den Schienen befestigt , wurde jedoch glü ck-

wesen , ihr die Antwort in gleicher Weise zu
übermitteln und von diesem beauftragt worden
sei , ihnen mündlich vertrauliche Mittheilungen
zu machen ."

„ Sie müssen doch einen verdammt Hellen
Kopf haben , Herr Burgau ! " sagte Wellmann
mit aufrichtiger Bewunderung , „ hätte nie im
Leben geglaubt , daß so viel Talent und Verstand
zu Ihrem Amte nöthig wäre . Sie könnten ja
eine andere Stellung in der Welt einnehmen ."

„Ja , Freund Wellmann , die Vorsehung
scheint mich nun einmal zu solchem Posten be¬
stimmt zu haben . Es ist mein angeborener
Beruf und deshalb mein Glück. Wie lange
sind Sie wohl ausgeblieben !"

„Ueber zwei Stunden ; um neun Uhr war
ich allerdings schon bei den Damen ."

„ Es ist ein Uhr , wo essen Sie ?"

„Wo ich just hineinfalle , Herr Burgau ! "

„Dann bleiben Sie hier , ich laß ' es heute
herbringen , speise drüben im Restaurant . Der
Hausknecht kann eine Portion nachholen . Unsere
Damen können sich ein wenig in Geduld üben ,
dürfen nicht verwöhnt werden . Hören Sie , da
klingelt ' s schon , öffnen Sie , Freund Wellmann ! "

Vierzehntes Kapitel .
Die beiden Enkelinnen des tobten Millionärs

saßen in einem Zimmer des zweiten Stocks im

licherweise von einem Güterzuge aus ihrer Lagegebracht , wodurch großer Schaden verhütet wurde .
Holland .

* Utrecht , 20 . Aug . Die Burengenerale
sind heute Nachmittag nach dem Haag zurück¬
gereist.

England .
* London , 20 . Aug . Der Schah von

Persien hat heute Vormittag in Begleitungdes Prinzen von Wales London verlassen und
ist nach Portsmouth abgereist . Dort wurde
er vom Könige empfangen und begab sich so¬
dann mit diesem an Bord der königlichen Jacht .

London , 20 . Aug . Als der König Nach¬
mittags auf der Jacht „Viktoria and Albert "
zum Empfang des Schahs in den Hafen von
Portsmouth einfuhr und die vor Anker liegenden
Kriegsschiffe Salut feuerten , wurde auf dem
alten Schiff „ Victory " durch vorzeitiges Los¬
gehen eines Schusses ein Kanonier getödtet ,einem zweiten wurde der Daumen weggerifseu .
Der Unfall ereignete sich an einem alten Vorder¬
lader beim Einsetzen der Ladung .

Rußland .
— Schweres Unglück bei den

russischen Manövern . Wie aus Petersburg
gemeldet wird , hat sich bei den großen Manövern
in der Umgegend von Petersburg ein schweres
Unglück ereignet , über welches nähere Einzel¬
heiten jedoch nur schwer zu erlangen sind . Es
ist indessen bekannt , daß eine Schwadron
Kavallerie bei Ausführung eines ihr ertheilten
Befehls in einen Fluß stürzte , wobei
50 Mann ertranken .

Serbien .
* Belgrad , 21 . Aug . Der bulgarische

Postdirektor hat sich behufs Abschlusses
einer Konvention zwischen Serbien und
Bulgarien , wodurch die Gebühren im Post -
und Telegraphenverkehr zwischen beiden Ländern
mit den inländischen Gebühren gleichgestellt
werden sollen, einige Zeit hier aufgehalten .

Amerika .
* New - Iork , 20 . Aug . Der „New - Jork

Herald " meldet aus Willemstad vom 19 . Aug .,
Deutschland , England und Frankreich erhoben
vereint gegen die Blockade der venezolanischen
Häfen Einspruch . Venezuela wird morgen
antworten .

* New - Iork , 20 . Aug . Aus Guaya¬
quil wird gemeldet , daß die Stadt Bodegas -
Equador durch eine Feuersbrunst zerstört
worden ist.

Verschiedenes .
— Ueber Truppenverlegungen nach

Beendigung der diesjährigen Herbstübungm
wird bekannt , daß der Stab , die 1 ., 2. und
5. Eskadron des Husaren - Regiments König
Humbert von Italien ( 1 . Kurhessisches ) Nr . 13

Hotel „Zum Kronprinzen " . Leonie am Fenster ,
da sie den Anblick der Welt nicht entbehren
konnte , mit ernstem , aber völlig undurchdringlichem
Gesicht , während Klaudia sich mit ihrer trüb¬
seligen Miene in 's Sopha geflüchtet hatte .

„So mach' doch nicht ein so unglückliches
Gesicht, " sagte Leonie halblaut , „ trägst unsere
augenblickliche Kalamität ja buchstäblich damit
zur Schau ."

„Ach, liebe Leonie, " klagte Klaudia mit ihren
Thränen kämpfend , „ ich vergehe vor Angst ,
bedenke doch nur , was der kurze Aufenthalt im
Hotel gekostet hat , und was wir hier wieder
zahlen muffen . Wo sollen wir das Geld her¬
nehmen , wenn der Kapitän es nicht darf ? —
und können wir 's denn überhaupt mit unserer
Ehre vereinen , auf seine Kosten hier zu leben ?"

„Schweig ' mit Deinen Lamentationen ,
Klaudia ! " gebot Leonie zornig , „ ich würde auf
der Stelle mit Dir nach Amerika reisen , wenn
wir ' s vermöchten , um dieser peinlichen , ja zwei¬
deutigen Lage zu entfliehen . Wo überhaupt
dieser Wellmann nur bleibt ? — der Mensch
kehrt am Ende gar nicht wieder zurück."

(Fortsetzung folgt .)



dann von Frankfurt a. M . nach Mainz verlegt
werden sollen . Dafür wird Mainz den Stab
und die erste Abtheilung des 2. Naffauischen
Feldartillerie - Regiments Nr . 63 an Frankfurt
abgeben .

— Etwas vom Sachsenkönig Albert .
Der nun verstorbene König Albert von Sachsen ,
dessen liebenswürdige Ungezwungenheit im Ver¬
kehr mit dem Publikum ihm viele Sympathien
erwarb , trat vor einer Reihe von Jahren in
ein Dresdener Geschäft und frug den Inhaber ,
„ as er neues in Paris gefunden habe und
ob die Franzosen noch immer nicht besser
auf uns zu sprechen seien , und fuhr , als er
die Antwort erhielt , die Franzosen seien jetzt
sehr korrekt , sehr nett und angenehm im Ver¬
kehr, lebhaft fort : „Das glaube ich schon , Sie
kaufen dort ein nnd bringen Geld , aber holen
Sie mal Geld , verkaufen Sie dort mal
was . dann werden Sie wohl anderen Sinnes
werden." Dasselbe Urtheil hatte der König
über Amerika . „Die Amerikaner , meinte er ,
werden uns noch viel zu schaffen machen ; jetzt
leiden wir unter ihrem hohen Schutzzoll und
schließlich erdrückt uns noch ihre Industrie .

"

— Die bayerische Staatsbahnver -
waltung geht mit der Absicht um , dem über¬
mäßigen Alkoholgenuß des Eisenbahnpersonals
rntgegenzuwirken . Sie hat kürzlich dem Mini¬
sterium eine Denkschrift zugehen lassen , nach der
der Alkoholgenuß während der Fahrt bczw.
während des Dienstes verboten oder wenigstens
stark eingeschränkt werden soll. Auch ist in
Aussicht genommen , die Verabreichung alko¬
holischer Getränke an Bedienstete Seitens der

Bahnhoiswirtbe während der Nachtstunden von
II Uhr Nachts bis 8 Uhr Früh zu verbieten ,
Kochgelegenheit in den Uebernachtungslokalen
und Unterkunftsräumen zu schaffen, diese be¬
haglicher einzurichten und Lektüre zur Unter¬
haltung zu bieten .

'
Diese Lokale sollen zu Er¬

frischungsstationen ausgestaltet werden , in denen
unter finanzieller Beihilfe der Verwaltung
Thee , Kaffee , Sodawasser und Limonade ver¬
abreicht werden .

— Beachtenswerth sind die günstigen Er¬
fahrungen , die Thierarzt Schmidt im Deutsch .
Kol . - Bl . über die Verwendung des Kameels
als Lastthier in Ostafrika niederlegt . Das
Kameel leidet nicht unter dem Texasfieber , wie
die Rinder , und kann in Nachtmärschen durch
die von der nur bei Tage stechenden Tsetsefliege
verseuchten Gegenden hindurchgebracht werden .

— Für die Vereinigten Staaten von
Nordamerika wollen die Philippinensorgen kein
Ende nehmen . Der dort kommandirende ameri¬
kanische General Chaffee hatte telegraphisch mit -
getheilt , daß ein Feldzug gegen die Moros in
Mindanao nolhwendig sei , um den zunehmenden
Widerstand gegen das amerikanische Regime zu
brechen ; infolgedessen ist der General angewiesen
worden , nach Gutdünken zu handeln . Es wird
also voraussichtlich dort neues Blutvergießen
geben.

— Vater und Sohn . Der Millionär ,
Minenbesitzer und Bundessenator Clark kam
einst in einen Barbierladen , den sein Sohn
Charles ihm besonders anempfohlen hatte . Nach
erfolgter Behandlung fragte er den Bartkünstler ,
was er ihm schuldig sei. „Fünf Dollars ! " ,

lautete die Antwort . „ Sie sind wohl nicht recht
bei Tröste "

, erwiderte der Senator , „ was zahlt
denn mein Sohn hier , wenn er sich bedienen
läßt ?"

„ Fünf Dollars "
, lautete die Antwort .

„Und was zahlen die anderen Kunden ? " „Fünf¬
zig Cents ." „ Hier "

, sagte Clark , indem er dem
Barbier fünfzig Cents reichte , „Charles hat
einen reichen Papa und kann es sich gestatten
— ich nicht ! "

Neue Kalender . Von Jahr zu Jahr bringt der
Büchermarkt neue Kalender unter allen möglichen Namen ,
sieht man aber näher nach , so ist oft gar wenig in ihnen
enthalten , und Mancher hat schon nach kurzem Bestehen
das Zeitliche gesegnet . Warum ? Es sind eben keine
wirklichen Volkskalender , das Kalendarium ist oft das
einzige kalendermäßig « an ihnen . Das merken die Ka¬
lenderleser recht wohl und darum bleiben sie auch am
liebsten bei ihren altgewohnten Kalendern , in deren erster
Reihe immer noch und immer wieder „ KeveNs Iiheia -
ländischer Kauskreund " ( Aechter Hebelkalender ) aus dem
Verlage von I . Lang in Tauüerbischofsheim und
Karlsruhe steht . Das ist von jeher ein Volkskalender
im besten Sinn des Wortes , ein Kalender für jede
Familie , gleichviel welchen Standes und welcher Konfession .
Auch der soeben erschienene neue Jahrgang für das
Jahr 1903 huldigt dem Grundsatz : Für das Volk ist
das Beste gerade gut genug . Er enthält eine Reihe der
besten Erzählungen von Peter Rosegger , Hermiue
Villinger , Eduard Jost , dem leider im vorigen Jahre
so rasch verstorbenen Dichter des berühmten Pfälzer
Liedes , Eugen Eh re tsmann , Avariu - A ., Humoresken ,
einen hochinteressanten Aufsatz „ Wie das alte Deutsche
Reich in Trümmer ging "

, eine vorzüglich geschriebene
Weltschau und selbstverständlich den üblichen Kalender¬
inhalt , Statistik , Märkteverzcichnisse u . s. w . Zahlreiche
gute Bilder bieten eine angenehme Abwechslung im Text
und muß man sich nur wundern , daß der ungemein reich¬
haltige Kalender für den alten Preis von nur 30 Pfg .
abgegeben werden kann . Zn haben ist der Hausfreund
in allen Buchhandlungen und Buchbindereien .

AmtsverkünöigungsblütL für den Amtsbezirk Aurtcccb
Amtliche Hekanntmachungen .

Gr . Mad .StaatseisenöaHnen .
Oehmdgras - Versteigerung .

Samstag den SO. Sagast d . I . , vormittags 8 Ahr , läßt
die Gr . Eisenbahnoerwaltung das diesjährige Oehmdgras - Erträgniß der
auf dem Gewanne :

„auf der oberen Hub , Lenzen Hub bezw . Blotterblatt "

gelegenen Grundstücke : Plan Nr . 2056 , 2057 , 2058 , 2104 a , 2103 , 2102 ,
2101 , 2100 , 2099 , 2096 , 2095 , 2094 , 2093 , 2091 , 2112 , 2111 , 2110 ,
2109 , 2108b , 2108a , 2107 , 2106 , 2271 , 2270 , 2268 , 2267 , 2266 ,
2265 , 2264 , 2263 , 2122 , 2262 , 2260 , 2259 , 2257 a , 2256 , 2253 , 4177
in einzelnen Loosen öffentlich an Ort und Stelle versteigern .

Die einzelnen Loose sind durch aufgestellte Nummerntafeln bezeichnet.
Die Steigerungsbedingungen werden vor der Verhandlung bekannt

gegeben, können auch bis zum Versteigerungstag auf diesseitiger Kanzlei
ringesehen werden .

Zusammenkunft bei der Lissengrabenbrücke in der Killisfelderstraße .' Durlach den 20 . August 1902 .

_ Großh . Gisenbahnbaubnreau ._ _
HeHmdgras -Wersteigerung .

Der diesjährige Oehmdgraserwachs der Wiesen des Domänenamts
Karlsruhe wird wie folgt versteigert :

1 Donnerstag den 28 . Angnst d . Js . , Bormittags
9 Uhr , in der Schrempp ' jchen Bierhalle, Beiertheimer Allee 18 , von
49 da des Kammerguts Gottesaue ;

2 . Freitag den 2S . Angnst d . Js . , Bormittags SX Uhr ,
im Saale der Wirthschaft zum Schlößchen in Klein - Rüppurr von 54 Ira
der Gewann obere und untere Mühlwiese . Salmenwiese , Fautenbruch
und eingemachtes Stück des Kammerguls Rüppurr ;

3 Samstag den 30 . Angnst d. Js ., Vormittags 9 !. Uhr,
ebendaselbst von 63 ba der Gewann Weierwald , Nachtweide , Bleichwiese,
Scewiese , großer und kleiner Schellenberg des Kommerguts Rüppurr ;

4 Montag den 1. September d . Js . , Nachmittags
o » Uhr , auf dem Ralhhause zu Grötzingen von 15 da Ziegellöcher¬
wiesen , Gemarkung Durlach , und 6,5 da der großen Brühlwiese , Ge¬
markung Grötzingen ;

5 Dienstag den 2. September d. Js . , Bormittags
10s; Uhr, auf dem Rathhause zu Singen von 13 da der Gemarkungen
Singen und Wilferdingen ._ _

Nutz - und Brennholz-Versteigerung .
Das Gr . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bis

i - April k. Js . am
. Donnerstag den 28 . Angnst 1902 , Bormittags 9 Uhr,

Rathhause zu Langensteinbach aus Domänenwald Hermpnnsgrund :
^0 Forlenstämme und Abschnitte I . , 26 II . , 24 III . , 13 IV . Klasse,^ Forlenklötze II . , 12 III . Klasse , 17 Ster buchenes , 66 Ster forlenes

Scheit - und Rollenholz , 9 Ster gemischtes , 23 Ster forlenes Prügel
Holz , 300 buchene und 700 forlene Wellen .

Forstwart Kies in Langensteinbach zeigt das Holz auf Ver -
langen vor .

Durlach .
Hülerrechts -Aegiker .

Eingetragen : Kirchenbauer ,
Johann , Taglöhner in Singen ,
undKarolinegeboreneWendel :
Gütertrennung .

Gr . Amtsgericht .

Eine schöne Wohnng tm 2. Stock
mit freier Aussicht , bestehend aus
4 Zimmern , Balkon , Küche, Keller ,
Badezimmer , Gas - und Wasser¬
leitung , ist wegzugshalber auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen , desgleichen eine
Parterre - Wohnung mit gleichen
Räumen . Moltkestratze 9 .Privat - Anzeigen .

Bäderstratze 6 ist der 3 . Stock
mit 4 Zimmern und allem Zugehör
sofort oder später , der 2 . Stock mit
4 Zimmern und Zugehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres

Sophienstratze 0 .

Eine schöne Wohnung im
2 . Stock von 6 Zimmern , Balkon ,
Badezimmer , 2 Mansarden , Wasch¬
küche, großem Trockenraum , Alles
der Neuzeit entsprechend mit reich¬

lichem Zubehör , ist wegen Wegzugs
auf 1 . Oktober oder auch früher zu
vermiethen

Weingarterstratze 16 .
Zu vermiethen

Wohnung im 2 . Stock , Hinterhaus ,
mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher auf 1 . Oktober ; ebenda¬
selbst im Seitenbau 2 Zimmer ,
Küche , Keller und Speicher auf
1 . Oktober , Lammstraße 25 .

Carl Leutzler , Lammstraße 23.

Eine schöne Wohnung von drei
Zimmern mit aller Zugehör ist so¬
fort oder auf I . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres bei

PH . Fischer , Frnbrichstr . 7.

Wohnungen zu vermiethen
Jägerftr . 2 1 Zimmer mit Zu¬
gehör und Jägerstr . 3 2 Zimmer
mit Zugehör . Näheres Jägerstr . 3
2 . Stock bei

Geschrvister Link.

? u vermietben
per 1 . Oktober d . Js . eine Wohnung
im 2 . Stock mit 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Küche, Keller und Speicher
Seboldstraße 20 . Eine Wohnung
im 3 . Stock mit 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Küche, Keller nnd Speicher
Seboldstraße 18 . Näheres bei

Kart Leußker, Lammstr . 23.

Eine schöne Mansarden -
Wohnung von 2 Zimmern
sammt Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes . Wohnung ;n vermiethen .

In meinem Neubau in der Haupt¬
straße habe ich eine Wohnung mit
5 Zimmern und reichlichem Zubehör ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
zu vermiethen . Näheres bei

kuslsv Msv -

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Weingarterstraße 16.
Hauptstr . 8 ist wegen Wegzugs

der 2 . Stock , best , aus 2 großen
schönen Zimmern mit Alkov , Man¬
sarde , Küche , Keller , Speicher , Gas -
u . Wasserleitung , auf 1 . Okt . ev.
früher zu vermiethen . Näheres im
Laden .

Eine schöne Wohnung im 2 . Sl -,
bestehend aus 6 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Küche , Keller , Wasser - und
Gasleitung , ist sofort oder auf
1 . Oktober zu vermiethen

Leopoldstraße 9 .



Volinungs - flaclmew
Karlsruher Allee 11 . Part .

Verschiedene Wohnungen von 1 — 7
Zimmern nebst Zubehör per sofort
oder später zu vermiethen._

Eine Wohnung im Hinterhaus
von 2 Zimmern und Zugehör ist
sofort oder auf 1 . Oktober zu vcr-
miethen . Näheres

Herrenstratze 33 im Laden.

Eine Parterre - Wohnung mit 5
Zimmern und eine solche mit 3 Zim¬
mern und Speisekammer, ferner eine
Wohnung mit 1 Zimmer im 3. Stock
mit allem Zubehör in schöner Lage
sind per 1 . Oktober zu vermiethen.
(Die Wohnung mit 3 Zimmern
könnte auch sofort vermiethet werden .)
Zu ertragen

Grötzingerstraße 2V, 2 . Stock.
Ettlingerstraße 4S ist eine

kl . Wohnung sogleich oder 1 . Okt.
an ruhige Familie zu vermiethen.

Pfinzstratze 44 find im Hinter¬
haus 2 neuhergerichtete Wohnungen
von je 3 Zimmern , mit freier Aus¬
sicht nebst allem Zugehör zu oer-
miethen . Näheres bei L. Silber .

Wilhelmstratze S ist im Hinter¬
haus eine Wohnung , bestehend aus
1 Zimmer , Küche, Mansardenzimmer,
an eine kleine Familie oder einzelne
Person billig zu vermiethen . Näheres

Karlsruher Allee 3, part.
Lammstratze 23 im 3 . Stock

ist eine geräumige Helle Wohnung ,
neu hergcrtchtet , von 3 Zimmern
mit Glasabschluß , Küche, Keller u .
Speicher, auch mit Mansarde , sofort
oder per 1 . Oktober zu vermiethen .

Desgleichen im Hinterhaus 3 . Stock
eine Wohnung von 1 Zimmer . Küche,
Keller und Speicher per 1. Oktober
zu vermiethen .

N . l . eusslen .

von 2 - 5 Zimmern nebst Zubehör
theils sofort , theils auf später zu
vermiethen. Auskunft Eckhaus
KarlSr . Allee u . Auerstratze
im 4 Stock oderTH« rmbergstr .18 .
Z IN1111 PI " " «ul möblirres,

^ ) ltllllll . i , sofort oder später
zu vermiethen
_ Gartenstraste 11 .

Mn ordentlicher Arbeiter kann
Wohnung erhalten
_ Hrößingerstraße 37.
Im Malt - und GlanMgeln

empfiehlt sich
Frau Schwaab ,

Seboldstraße 13 , Hinterhaus .

Mt MiMmul errtzickt
V« » irxevä einem neuen Nsolsme-LrUkel ist
in üiren iintoriscli nnverxleielilielieniVirkunZen
Kr äie NLutpllsxe n . xexen »Ile Usutunremig-
Iieiten n . »urrckISgs nur «lie MbevLlirte

Lsi - boItkskl ' Zellvvefel - Zeiis
Itsriie »uit LrNkiix «! »>>U

VS» Sergmsnn L Lie. . öerlin fü
». frtU . s . S». Vorr . : 20 kt . per 8t . bei

4 . 8el »« «iriv v, Owpeno."
Pergamentpapier

echt, in Bogen ä 10
„ Rollen ä 50

Bulterbrodpapier
in Rollen ä 40

Lchrantpapicr
in Rollen , weiß , ä 40 blau und
rosa , ä 45 empfiehlt

« « vl am Markt .
er Stellung sucht, verlange die
Deutsche Vakanzenpost Eßlingen .

Geehrten Damen und Herren in Durlach
zur Nachricht , daß der diesjährige Kursus am
1s . September im Saale des Hotel Karls¬
burg beginnt . Diejenigen Damen und Herren ,
die gesonnen sind , sich daran zu betheiligen ,

möchten sich gefl . im genannten Saal oder in meiner Wohnung ,
Friedrichstraße 2 , anmelden .

Hochachtungsvoll
M1K . Llsvert , kauMm .

Jur bkmstchkilden IllgMo«
empfehle alle Sorten Hülsen und Gewehrpfropfe « , sowie alle
Sorten Jagdpulver und 1 » . Jagdschrot i» verschiedenen Größen ;
ferner empfehle alle Sorten fertige Jagdpatronen in rauchlosem
und Schwarzpulver , sowie Munition aller Art zu billigsten Preisen.

n . ILLneZrls .

Guten alten Pfälzer ,
das Liter zu 50, Liier 30 H über die Straße empfiehlt

zumWllug .
^ L7einer hochverehrten Kundschaft, sowie den til . Herren Interessenten

diene zur Nachricht , daß ich mit Heutigem dem Herrn Lnnsl
Nsuvkl « in Durlach den Alleinverkauf meiner

minekslisekkn 8teinI(lNma88ö
für den Bezirk Durlach übergeben habe .

Ich bitte also meine hochverehrten Kunden , von dieser Einkaufs-
erleichtcrung recht lebhaften' Gebrauch zu machen und wird Herr Ernst
Räuchle mein Fabrikat zu billigsten Fabrikpreisen und unter Garantie
für nur allerbeste Waare verabfolgen.

Hochachtungsvollst
vominLkus I 'ILeksr, Stkillkittfabrik , Freiburg j .K . ,

Lieferant verschiedener Behörden.

Hauxt8lr . 28

vis L vis tler L ^ serust _
Leistungsfähiges Greizer BersandthauS liesert

Aerren - ^ Damenkkeiäerho ^e
in allen Preislagen .

Wertreiev : VL « iLei» S »auptlkratze 5 II .

Optiker

co?
Lc>A/isc

XrMivb rmpkolllso .
kreise suk äen külilcetten .
klssck » Ul(. 2 bis Ub. 5
Lvgnse rucksilrei ,) 3.

Vofrügl. k. Kvnerenile u . ruekerkrsnlle. I
XIIeinverbLllf :

6 . 5 . LlUM , Mum.
NiuiptstrLss« 38 liier,

ksel i . Wenr , 8 öIIingen . !

«m ,
erstklassiges Fabrikat , per Packet
15 -H , empfiehlt fortwährend frisch

Großherzogk . Koflieferant.

Hekochten
Koburger Schinken ,
Bayonner Schinken ,
Westfälische Schinken ,

Thüringer Cervelat L
Salami ,

Braunschweiger Leber - öe
Mettwurst ,

diverse seine Anfschnitt -
waaren

empfiehlt in nur feiner Waare

Groß herzogl. Hoflieferant.
INr , Fa » » - ^ Bertel am
NN «U I U. » d Grötzinger Weg,
zu verkaufen
_ Leopoldstratze 9 .

Heute (Donners¬
tag) wird

geschlachtet
Gasthaus zum Adler .

Ei » Laufmädchm
wird gesucht. Näheres in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Todes -Anzeige .
Allen Freunden und

Bekannten theilen wir die
I ! schmerzliche Nachricht mit,

^ ^ daß unser lieber Gatte ,
Dtzg Vater , Schwiegervater,

^ A^ Großvater und Onkel
Friedrich Keinarth ,

Landwirth ,
nach langem Leiden im Alter
von 65 Jahren heute Nacht
1 ^ Uhr sanft entschlafen ist.

Durlach , 20. Aug. 1902.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Freitag
den 22. August . Vormittags
11 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt.

Minikr - GelMMttiu .
Bei günstiger Witterung nächsten

Sonntag den 24 . August :
Jamilienausllug

nach Ettlingen ( Vogelfang und
Sonne ) . Daselbst gesellige Unter¬
haltung mit dem Gesangverein
„Freundschaft" von Ettlingen .

Sammlung 21 Uhr , Abmarsch
Punkt 1 Uhr vom Schloßgarten .
_ Der Borstand .

Freiw . Feuerwehr Durlach .
Korps -Wefehk .

Montag , 2s . Aug . ,
Abends 72 Uhr:
Hydranterr-Uelmng

des ganzen Korps , wozu
sämmtliche Mannschaften
mit vollständiger Dienst¬

ausrüstung ( Drillichhose, Mütze )
auszurücken haben . Sammlung :
Marktplatz. Unentschuldigtes Fehlen
wird bestraft.

Aas Kommando :
Karl Preiß .

Otto Hofmann .

VtziMliliMrillSH ,
kMtzll- , Il0ktlMt8 -,

lVHr!chllliM - ,6chlU 't8lLK8
unä

I in Aw88tsr ^.U8«'g,bl bol biUlA8ten
I'rei -itzii ömplloblt

VL1L . risoLor ,
6olä86bmisä,

ttsuplsEnsss « 28 .

Lcbendfriscbe
Klaufelchku, KheiWader,

HoUijuder ScheUche ,
lebende

La .rx »kon ,
diverses

Wild ä- Geflügel
empfiehlt in nur prima Waare

Oslr .
Großherzogk . Hoflieferant̂

M . Vom 24. August ab täglich
schußfrische Hasen , Rebhühner ,
Fasanen ._

putterkariollkln ,
100 Ztr . , zu kaufen gesucht.

Wilh . Xaver Schmidt .

Gm Weinkeller
ist zu vermiethen

Zehntstra8e4 .
Stedktrieo. Tv.rckund Zerleg von A. Dups . Tnriach.
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